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Neuer interreligiöser Kalender von RfP
Dieses Mal steht das Thema „Wasser“ im Mittelpunkt. Die Schülerin 
Hanna Dietrich gestaltete eine Seite.

Von Martina Groh-Schad

23. Oktober 2021 15:59 Uhr

Die Theologin Eva Schmiedt (rechts) hat den neuen interreligiösen Kalender der Gruppe Religions for Peace (RfP) gestaltet. 
Ein Kalenderblatt wurde von der Schülerin Hanna Dietrich vom St. Marien Gymnasium gestaltet, hier gemeinsam mit ihrer 
Religionslehrerin Katrin Kunert und dem Schulleiter Dr. Hans Lindner. Foto: Manuela Großkopf

Theologin Eva Schmiedt erarbeitet wird, wartet diesmal mit einer 
Besonderheit auf: Er enthält Feiertage von Christen, Hindus, Juden, 
Buddhisten, Muslime, Aleviten, Sikhs und Bahá`i und gibt damit einen 
Gesamtüberblick über religiöse Feste.

Eva Schmiedt gehört zur Regensburger Ortsgruppe von Religions for Peace 
(RfP). In dem Kreis treffen sich Vertreter verschiedener 
Religionsgemeinschaften aus Regensburg. Im Mittelpunkt steht der 
Austausch und damit die Entwicklung eines größeren Verständnisses 
füreinander. „Mit dem Kalender wollen wir unsere Arbeit in der Stadt 
bekannter machen“, so Schmiedt. Der Kalender wird in neun Städten in 
Deutschland verkauft.
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In diesem Jahr steht das Thema „Wasser“ im Mittelpunkt, dem in allen 
Religionen auf verschiedene Weise Bedeutung zukommt. Jeder Monat im 
Kalender widmet sich einem anderen Aspekt und betrachtet Wasser unter 
den Gesichtspunkten „Leben, Reinheit und Gefahr.“ Thematisiert wird die 
Bedeutung von Wasser bei der Taufe, als Trinkwasser, als Medium der 
Reinigung und als Teil der Fruchtbarkeit. „Wasser“ ist zudem auch das 
Jahresthema der Regensburger Gruppe von RfP, die sich etwa alle vier 
Wochen trifft.

Eine Seite des Kalenders 2022 wurde von der Elftklässlerin Hanna Dietrich 
des St.-Marien-Gymnasiums gestaltet. Sie wurde im Stil einer Graphic Novel 
mit Bezug zu einer buddhistischen Legende entwickelt. Die Seite entstand in 
Zusammenarbeit mit der evangelischen Religionslehrerin Katrin Kunert. 
Insgesamt bekam Eva Schmiedt dadurch 30 Zeichnungen eingereicht, aus 
denen sie die Arbeit von Hanna Dietrich auswählte.

Der Kalender ist in Regensburg bei Bücher Pustet zum Preis von acht Euro 
erhältlich. Weitere Informationen unter: www.rfp-regensburg.de.
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